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Jahres-Bericht 2024 der Gemeinde 

Münchenstein  

Eine Zusammenfassung in Leichter Sprache 

 

Worum geht es im Jahres-Bericht 2024? 

Im Jahres-Bericht steht: Das war im Jahr 2024 in der Gemeinde 

Münchenstein wichtig. 

Das ist eine Zusammenfassung vom Jahres-Bericht.  

Diese Zusammenfassung ist in Leichter Sprache. 

Der originale Jahres-Bericht hat 73 Seiten. 

Im Jahres-Bericht erfahren Sie viel über die Politik und das Leben in der 

Gemeinde Münchenstein. 

 

Im Jahres-Bericht steht: 

• Was der Gemeinde-Rat im Jahr 2024 gemacht hat. 

• Was bei den Gemeinde-Versammlungen besprochen wurde. 

• Woran die Kommissionen und Arbeits-Gruppen gearbeitet haben. 

• Was die Mitarbeitenden in der Gemeinde-Verwaltung gemacht 

haben. 

Der Jahres-Bericht zeigt: 

So war das Jahr 2024 in Münchenstein. 

 

Januar 

Der Verein Birsstadt gewinnt einen Preis. 

Zum Start vom neuen Jahr gibt es gute Nachrichten: 

Der Verein Birsstadt gewinnt einen Preis. 

Münchenstein gehört zum Verein Birsstadt. 
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Der Preis heisst Wakker-Preis 2024. 

Der Wakker-Preis ist ein wichtiger Preis für schöne Orte. 

 

Am 22. Juni ist ein grosses Fest. 

Menschen aus allen Birsstadt-Gemeinden kommen zusammen. 

 

Der Zivil-Schutz arbeitet mit BSV Birs zusammen. 

Ab 1. Januar 2024 ändert sich etwas beim Zivil-Schutz: 

Der Zivil-Schutz von Münchenstein arbeitet jetzt mit anderen zusammen. 

Die anderen sind auch beim BSV Birs. 

BSV Birs bedeutet: Bevölkerungs-Schutz-Verbund Birs. 

 

Der Weiher ist fertig. 

Die Arbeiten am Weiher sind fertig. 

Der Weiher ist im Natur-Schutz-Gebiet Grube Blinden. 

 

Die Kontrolle von Pilzen war erfolgreich. 

Die Pilz-Kontrolle teilt Zahlen mit: 

Im Jahr 2023 fanden 82 Kontrollen von Pilzen statt. 

66 Kilo Pilze waren gut zum Essen. 

 

Februar 

Das Trink-Wasser ist gut. 

Die Wasser-Versorgung gibt Infos bekannt. 

Es geht um das Trink-Wasser von 2023. 

Die Fachleute haben 267 Proben untersucht. 

Alle Proben waren gut. 

Das Wasser erfüllt alle Regeln. 
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Viele Kinder waren an der Kinder-Fasnacht. 

Am 9. Februar ist Kinder-Fasnacht. 

Über 900 Kinder machen mit. 

Die Kinder kommen aus Schulen und Kitas. 

Es gibt einen Umzug. 

Nach der Fasnacht beginnen die Schul-Ferien. 

 

Es gibt ein neues online Hilfsmittel für den Friedhof Münchenstein. 

Der Friedhof Münchenstein bekommt ein neues online Hilfsmittel. 

Mit diesem Hilfsmittel finden Besuchende den Weg besser. 

 

März 

Es findet die Wahl der Gemeinde-Räte statt. 

Am 3. März sind Wahlen in der Gemeinde. 

Alle Gemeinde-Räte treten wieder an. 

Alle Gemeinde-Räte sind wieder gewählt. 

Die Gemeinde-Räte arbeiten von 2024 bis 2028. 

Die Gemeinde-Kommission hat 15 Mitglieder. 

4 neue Mitglieder kommen dazu. 

 

Die Gemeinde reicht Papiere an den Kanton ein. 

In diesen Papieren geht es um: Mehrwert-Abgabe und Zonen-

Vorschriften. 

Die Regierung soll die Papiere genehmigen. 
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Es gibt ein neues Reglement für Menschen mit Behinderungen. 

Am 18. März 2025 ist Gemeinde-Versammlung. 

Die Menschen stimmen für ein neues Reglement. 

Das Reglement ist für Menschen mit Behinderung. 

Es ist das erste Reglement dieser Art im Kanton Basel. 

 

Es gibt mehr Betreuung für Schul-Kinder. 

Immer mehr Kinder brauchen Betreuung nach der Schule. 

Diese Betreuung heisst SEB. 

SEB bedeutet: Schul-Ergänzende Betreuung. 

 

Es gibt neu mehr Plätze in der Betreuung: 

- Lange Heid: von 50 auf 72 Plätze 

- Löffelmatt: von 30 auf 45 Plätze 

Im Dezember kommen wieder mehr Plätze dazu. 

Jeden Monat bestellen etwa 573 Kinder ein Mittag-Essen. 

 

Die Gemeinde-Bibliothek wird 60 Jahre alt. 

Es gibt ein Fest zum Geburtstag von der Gemeinde-Bibliothek. 

Es gibt auch Lesungen und Kurse. 

Die Angebote sind für Kinder und Erwachsene. 

 

April 

Die Tages-Familien dürfen weiter arbeiten. 

Jedes Jahr prüfen Fachleute die Tages-Familien. 

Alle 5 Tages-Familien bekommen wieder ihre Erlaubnis. 

Am 30. Juni hört eine Tages-Mutter auf. 

Sie hat 14 Jahre lang Kinder betreut. 
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Die Gemeinde macht beim Abfall alles richtig. 

Fachleute haben das Recycling geprüft. 

Die Gemeinde arbeitet sehr gut beim Abfall. 

 

Es gibt eine neue Broschüre für ältere Menschen. 

Die Broschüre heisst: Gemeinsam älter werden in Münchenstein. 

Die Koordinations-Stelle für das Alter hat sie gemacht. 

Sie bekommen die Broschüre als Heft. 

Oder Sie können die Broschüre auch im Internet lesen. 

 

Bei den Schulen gibt es abends Probleme 

Am Abend machen Menschen bei den Schulen Probleme. 

Die Menschen machen auch bei den Spiel-Plätzen Probleme. 

Die Menschen machen Sachen kaputt. 

Die Menschen machen alles schmutzig. 

Die Menschen werfen Müll hin. 

 

So reagiert die Gemeinde: 

Die Gemeinde macht eine Info-Kampagne. 

Die Gemeinde-Polizei kontrolliert jetzt öfter. 

Mai 

Die Gemeinde hat wieder genug Geld. 

Im November 2022 hat ein grosses Projekt begonnen. 

Der Gemeinde fehlten 4 Millionen Franken. 

Jetzt ist das Projekt fertig. 

Die Gemeinde hat wieder genug Geld. 
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Die Gemeinde-Präsidentin bleibt im Amt. 

Jeanne Locher-Polier ist Gemeinde-Präsidentin. 

Jeanne Locher-Polier wird wieder gewählt. 

Niemand anderes wollte das Amt. 

Jeanne Locher-Polier arbeitet vom 1. August 2024 bis 31. Juli 2028. 

 

Es gibt einen Info-Markt für Menschen ab 55 Jahren. 

Dieser Info-Markt heisst: Infomarkt 55+. 

Am Info-Markt zeigen 25 Firmen ihre Angebote. 

Viele Menschen kommen zum Info-Markt. 

Professor Dr. Carlo Knöpfel hält einen Vortrag. 

Er spricht über gute Betreuung im Alter. 

 

Juni 

Die Gemeinde hat 2023 gut gewirtschaftet. 

Die Gemeinde hat mehr Geld bekommen als ausgegeben. 

Der Gewinn ist über 4 Millionen Franken. 

Die Gemeinde hat auch über 2 Millionen Franken investiert. 

 

Den Jahres-Bericht gibt es nur noch am Computer. 

Sie können den Jahres-Bericht nur noch am Computer lesen. 

Die Jahres-Rechnung gibt es auch nur noch digital. 

Das spart Papier. 

 

Freiwillige kämpfen gegen schädliche Pflanzen. 

Es gibt Pflanzen die schädlich sind. 

Diese Pflanzen heissen Neophyten. 
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Neophyten schädliche Pflanzen aus anderen Ländern. 

Freiwillige helfen diese Pflanzen zu entfernen. 

Das machen sie nach der Arbeit. 

Das ist am 6. Juni und am 21. August. 

 

Die Musik-Schule feiert ihren 60. Geburtstag. 

Es gibt viele Veranstaltungen zum Geburtstag. 

Am 15. Juni ist das grosse Fest. 

Das Fest heisst Music Fiesta. 

Mehr als 400 Kinder machen mit. 

Die Kinder kommen aus der Musik-Schule. 

Sie kommen auch aus den Sing-Klassen. 

 

Juli 

Es gibt ein Problem mit Japan-Käfern. 

Mitte Juni finden Fachleute Japan-Käfer in den Sport-Anlagen St. Jakob. 

Japan-Käfer sind schädlich. 

Die Kantone Basel kämpfen gegen die Käfer. 

Teile von Münchenstein dürfen deshalb nicht mehr giessen. 

 

Die Pläne für das Quartier Lehengasse West gehen weiter. 

Die Gemeinde schickt Dokumente an die Regierung. 

Es geht um die Quartier-Planung Lehengasse West. 

Die Regierung soll die Pläne genehmigen. 
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August 

Am 1. August hält der National-Rats-Präsident eine Rede. 

Die 1. August-Feier ist auf dem Areal Obere Loog. 

Eric Nussbaumer ist National-Rats-Präsident. 

Eric Nussbaumer hält die Fest-Rede. 

 

Es gibt neue Lernende bei der Gemeinde. 

6 neue Lernende beginnen ihre Ausbildung. 

Eine Lernende wird Fachfrau Betreuung. 

Sie arbeitet in der Schul-Ergänzenden Betreuung. 

Das ist zum ersten Mal so. 

 

Verschiedene Partner arbeiten für das Dreispitz-Areal zusammen. 

Basel-Landschaft und Basel-Stadt unterschreiben eine Vereinbarung. 

Die Christoph Merian Stiftung unterschreibt auch. 

Münchenstein unterschreibt auch. 

Alle planen das Dreispitz-Areal zusammen. 

 

Die neue Bus-Haltestelle Zelgweg ist fertig. 

Nach den Sommer-Ferien öffnet die neue Bus-Haltestelle. 

Die neue Bus-Haltestelle ist verschoben worden. 

Die neue Bus-Haltestelle ist jetzt barriere-frei. 

Das heisst: Menschen mit Behinderung können sie gut benutzen. 
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100 neue Menschen kommen zum Willkommens-Brunch. 

Am 24. August ist ein Willkommens-Brunch. 

Etwa 100 neue Einwohnende kommen. 

Der Gemeinde-Rat begrüsst sie. 

 

Die Anwohnenden helfen beim Spiel-Platz Ameisenhölzli mit. 

Der Spiel-Platz Ameisenhölzli soll schöner werden. 

Die Menschen aus dem Quartier können mitreden. 

Es gibt eine Info-Veranstaltung. 

Die Menschen haben gute Ideen. 

Die Ideen kommen in das Projekt. 

September 

Neue Beschäftigungs-Möglichkeiten für Menschen ohne Arbeit. 

Menschen die Sozial-Hilfe bekommen sollen neue Möglichkeiten haben 

zu arbeiten. 

Die Sozialen Dienste schaffen neue Beschäftigungs-Möglichkeiten. 

Verschiedene Bereiche der Gemeinde helfen: 

• Der Werkhof 

• Das Facility Management  

• Der Forst-Betrieb  

 

Die Planung für Quartier Zollweiden stoppt. 

Die Planung für das Quartier-Planung Zollweiden muss gestoppt werden. 

Grund dafür ist: 

Es gibt viele verschiedene Interessen. 

Das macht die Planung schwierig. 

Der Kanton will auch ein Gesetz ändern. 
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Die Planung für Quartier Stöckacker stoppt auch. 

Auch im Quartier Stöckacker wird die Planung gestoppt. 

Es gibt verschiedene Interessen. 

Das macht die Planung schwierig. 

 

160 Schul-Kinder machen beim Clean Up-Day mit. 

Am 13. September ist Clean Up-Day. 

Am Clean Up-Day geht es um das Entsorgen von Müll. 

160 Kinder aus der Primar-Schule machen mit. 

Es sind Kinder aus der 4., 5. und 6. Klasse. 

Sie lernen an 8 Posten etwas über Müll. 

Sie lernen etwas über Abfall-Entsorgung. 

Sie lernen etwas über Food Waste. 

Sie lernen etwas über Ressourcen-Schonung. 

 

Der Gemeinde-Rat plant die Energie-Politik 

Der Gemeinde-Rat genehmigt neue Energie-Ziele. 

Die Ziele gelten von 2025 bis 2028. 

Es gibt auch ein Massnahmen zur Umsetzung von diesen neuen 

Energie-Zielen. 

 

Die Musik-Schule bekommt einen neuen Schlagzeug-Raum. 

Am Samstag 21. September öffnet der neue Schlagzeug-Raum. 

Der Schlagzeug-Raum ist beim Haupt-Gebäude von der Musik-Schule 

Münchenstein. 
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Die Familien-Beratung arbeitet jetzt mit anderen zusammen. 

Die Familien- und Jugend-Beratung von Münchenstein schliesst sich an. 

Sie arbeitet jetzt mit dem Verein Familien- und Jugend-Beratung Birseck. 

Der Verein macht alle Beratungen. 

Der Verein bietet mehr Beratungen an als vorher. 

 

Oktober 

800 ältere Menschen werden zu einem besonderen Fest eingeladen. 

Die Koordinations-Stelle für das Alter macht ein Fest. 

Sie lädt 800 Personen und Paare ein. 

Das sind Menschen die Geburtstag haben. 

Das sind auch Menschen die über 80 Jahre alt sind. 

Jeder bekommt einen persönlichen Brief. 

 

Es gibt auch Info-Veranstaltungen jeden Dienstag-Nachmittag. 

Viele ältere Menschen kommen zu diesen Veranstaltungen. 

 

Der Spiel-Platz Dillacker Plaza ist fast fertig. 

Ende Oktober sind die Bau-Arbeiten fertig. 

Der Spiel-Platz ist jetzt neu. 

Im November gibt es einen Natur-Schutz-Tag. 

Dann werden noch Pflanzen gepflanzt. 
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November 

60 Menschen helfen freiwillig beim Natur-Schutz. 

An einem Samstag-Vormittag helfen 60 Einwohnende. 

Die Freiwilligen arbeiten an 7 verschiedenen Orten in der Natur. 

Die Freiraum- und Natur-Schutz-Kommission organisiert das. 

 

Münchenstein bekommt wieder das Label Energie-Stadt. 

Der Träger-Verein Energie-Stadt gibt das Label Energie-Stadt. 

Münchenstein bekommt es zum 6. Mal. 

Das zeigt: Die Gemeinde Münchenstein geht gut mit Energie um. 

 

Das neue Grund-Wasser-Pump-Werk funktioniert. 

Das Pump-Werk Brüglinger Ebene startet. 

Es pumpt Wasser ins Netz. 

 

23 Kinder übernachten in der Bibliothek. 

Am 8. November ist Erzähl-Nacht. 

23 Kinder hören Geschichten über Träume. 

Die Kinder übernachten in der Gemeinde-Bibliothek. 

 

Dezember 

Menschen basteln Baum-Schmuck für Weihnachts-Tannen. 

Am zweiten Sonntag im Dezember ist ein Advents-Anlass. 

Das Kultur- und Sport-Zentrum Bruckfeld wird zur Werkstatt. 

Die Menschen basteln Schmuck für die Weihnachts-Tannen. 
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Der Gemeinde-Rat plant die nächsten 4 Jahre. 

Der Gemeinde-Rat hat seine Ziele für 2024 bis 2028 gemacht. 

 

Die Schwer-Punkte sind: 

• Die Gemeinde soll sich nach den Bedürfnissen entwickeln. 

• Die Gemeinde braucht genug Geld zum Handeln. 

• Die Gemeinde muss die nötige Infrastruktur bereitstellen. 

• Die Gemeinde soll zielgerichtete Angebote machen. 

 

Der Weiher auf der Schiffliparzelle ist fertig saniert. 

Die Sanierung des Weihers ist fertig. 

Es gibt Tritt-Steine am Weiher. 

So können Menschen den Weiher aus der Nähe anschauen. 

Der Weiher ist wichtig für die Natur. 

 

Der Gemeinde-Rat hat viel gearbeitet. 

2024 hatte der Gemeinde-Rat 39 Sitzungen. 

Er hat 379 Geschäfte behandelt. 

 

Die Sicherheit in den Gemeinde-Gebäuden wird geprüft. 

Fachleute haben 45 Gemeinde-Räume geprüft. 

Sie haben 308 Ideen gefunden für mehr Sicherheit. 

Diese Ideen werden jetzt sortiert. 

Danach gibt es einen Plan mit Massnahmen. 
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Die Kompost-Gruppen arbeiten viel ehrenamtlich. 

34 Menschen arbeiten in den Kompost-Gruppen. 

Die Menschen arbeiten ohne Bezahlung. 

2024 haben sie 2000 Stunden gearbeitet. 

 

 

 

 


